
 

Besondere Schüleraktivitäten 

 

Du schreibst gern? 

Belohnung:  

Du bekommst ein Zertifikat 

zum Halbjahreszeugnis des 

nächsten Schuljahres!!! 

Dein Bericht wird auf der 

Schul-Homepage veröf-

fentlicht! 

Dir gefallen Text- und Bildbearbeitung? Dann 
bist 

du b
ei un

s ge
nau 

richt
ig!!! 

Dir macht fotografieren Spaß? 

Interessi
ert?

  

Dann tr
agt e

uch in die 

Teilnehmerlis
te ein!!! 

 

Eure AG 

„Gesundheits
projekte“ 



 

Besondere Schüleraktivitäten 

 

...als klar war, dass noch Fotografen gebraucht wurden, packten wir unsere Fotoausrüstung ein, stimmten uns mit der 

Projektleitung, den Referenten, Klassenleitern, Schülerreportern und Pressevertretern ab, erstellten einen Wochenplan 

und fotografierten „ohne Ende“ bei Klassenprojekten, Großveranstaltungen und am Tag der offenen Tür ...  

Konrad Eberlein und Aleksander Arsenovic, Z11C (Schuljahr 2010/11)  

Einige der Schülerreporter und Schülerreporterinnen nach getaner Arbeit 

Bericht einer Schülerreporterin 
 

Mit einer Einladung im April 2010 fing alles an! Die AG „Gesundheitsprojekte“ suchte Schülerreporter, die über Pro-

jekte in der 3. Gesundheitswoche Berichte für die vorliegende Dokumentation schreiben sollten. Da ich bereits im Vor-

jahr als Schülerreporterin tätig war, wusste ich, was auf mich zukam und meldete ich mich an! Bei einem ersten Treffen 

zusammen mit weiteren vierunddreißig zukünftigen Schülerreportern erklärte uns unsere Deutschlehrerin Frau Heide 

Buchholzer den Ablauf und die Aufgaben. Wir wurden in Gruppen eingeteilt und suchten uns aus den Themenbereichen 

Suchtprävention,  gewaltfreie Kommunikation, Soziale Kompetenz, Leben mit Behinderungen, Medienerziehung, Sexuali-

tät & AIDS, seelische Gesundheit, Stress, Konzentration & Entspannung, Bewegung, Ernährung, Fitness & Co., Aktiv mit 

allen Sinnen, Sicherheit im Straßenverkehr, Theater, Kino & Zaubern Projekte aus oder bekamen sie zugeteilt. 

Kurz vor der Gesundheitswoche besuchte uns dann ein Redakteur und gab uns viele gute Tipps zur Recherche im Inter-

net, zu Fotomotiven, Partnerinterviews (Wer hat Was Wann Wo Wie und Warum gemacht?), zur Ausrüstung (Notizblock, 

digitaler Fotoapparat und ggf. Aufnahmegerät) und zum Verfassen der Berichte. 

Frau Buchholzer informierte uns über die richtigen Formate (Word, Schriftgröße 11, Überschrift 16,  Times New Ro-

man), die passenden Überschriften, den Umfang (½ - 1 Seite DIN A4) und Inhalt (Angaben zum Referenten, Ablauf des 

Projekts, Stimmung in der Klasse, eigene Eindrücke und Verbesserungsvorschläge). 

Die Gesundheitswoche verlief dann folgendermaßen: Wir haben die Partner interviewt und in den Projekten aufge-

schrieben und fotografiert, was dort zu hören und zu sehen war. Die Berichte haben wir danach meistens zuhause  

fertiggestellt und auf einem USB-Stick zusammen mit den Fotos in der ÜFA ( = Übungsfirma) bei Frau Gudrun Pöllath 

abgegeben.  

Diese Aufgaben haben uns allen großen Spaß gemacht! Als Lohn bekommen wir mit dem Halbjahreszeugnis ein Zertifikat. 
 

Anita Wallender, R9c (Schuljahr 2010/11) 

 
Die rasenden Reporter ... 


